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Neuerscheinung im
Nebelspalter-Verlag

Cartoons und Anekdoten um und
über Autos und Automobilisten
72 Seiten Fr. 12.80

Hans Moser
Freie Fahrt
Hans Moser ist sehr optimistisch, wenn er sein Auto-
Karikaturenbuch «Freie Fahrt» nennt, zu einer Zeit,
da die Fahrt mit dem Automobil, dem sich selbst
bewegenden Gefährt, immer unfreier wird. Zu einer
Zeit auch, da man diesen an und für sich unschuldigen

Haufen aus Stahl, Blech und Kunststoff für alle
Uebel der Menschheit verantwortlich macht. Doch
weiss Hans Moser, warum sein Autobuch dennoch
«Freie Fahrt» heisst, und auch der Leser wird beim
Betrachten seiner Zeichnungen bald feststellen, was
für freie Fahrten hier gemeint sind. Einmal ist es der
Stift des Karikaturisten, der uneingeschränkt freie
Fahrt hat. Er braust über die Blätter wie ein Formel-
i-Pilot und scheucht überall hinter dem mehr oder
minder vornehmen Blech den wahren Verantwortlichen

für all die Uebel auf, die angeblich durch das
Automobil über die Menschheit kommen sollen: Den
Menschen! Robert Däster
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Taschenbuch-Mehrfachband
342 Zeichnungen aus den Jahren 1932 bis 1948
352 Seiten Fr. 10.80

Neuauflage
Bö und seine Mitarbeiter

Gegen rote und
braune Fäuste
Vor fast 25 Jahren ist die erste Auflage dieses Buches
erschienen, das durch seine erstklassigen Karikaturen
auf eine einzigartige Weise Zeitgeschichte dokumentiert.

Die Frage ist nur: Was soll das noch heute?
Geht es noch um anderes als das Aufwärmen von
Erinnerungen an heroische Zeiten? Ja, denn jeder, der
in diesem Buche Nachschau hält, wird inne werden
und erkennen, dass die Vergangenheit nicht damit
abgetan werden kann, nur weil sie hinter uns liegt.

Oskar Reck

Ungezählte Leser baten uns immer wieder, das nach
der dritten Auflage als vergriffen gemeldete Buch
«Gegen rote und braune Fäuste» nochmals aufzulegen.

Diesem Wunsche sind wir gerne nachgekommen
und haben dieses zeitgeschichtliche Werk unverändert

und als Taschenbuch herausgebracht.

Ihr Buchhändler zeigt Ihnen gerne die
neuen Bücher
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